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zeit außerdem auf den Wallan-
lagen Großbäume entfernt.
Deren Wurzeln sind bereits
durch die Decke gewachsen
und gefährden die Standsi-
cherheit des Gewölbes. (nik)

Foto: Jelinek

wurden bereits entfernt. Der-
zeit werden die Betonlager der
früheren Tankanlage abgebro-
chen, um die Flächen im südli-
chen Bereich für die spätere
Nutzung vorzubereiten. Laut
Stadtverwaltung werden zur-

zur Verfügung stehen soll,
schreiten voran. Wie die Stadt
Northeim mitteilte, war der
Zugang gefährlich geworden,
da eine enorme Anzahl von
Kühlrohrleitungen unter der
Decke verrostet waren. Diese

Die Abbrucharbeiten im Ge-
wölbekeller der Alten Brauerei,
der in den zurückliegenden
Jahren überwiegend als Ab-
stellkammer genutzt wurde
und möglicherweise künftig
für kulturelle Veranstaltungen

Abbrucharbeiten im Gewölbekeller

krempelte. Genau drei Bilder
benötigte Sonntagsmaler Hen-
schel, um die Lebensgeschich-
te von Martin Luther über sein
Elternhaus in Mansfeld, seine
Jahre auf der Wartburg, das
Weltbild Luthers, die Überset-
zung des Neuen Testaments
ins Deutsche, seine Erkennt-
nisse und die weitreichenden
Folgen darzustellen.

Vorbereitet hatte er nur ein
paar Farbkleckse, die er mit
raschen Strichen im Stil des
unvergessenen Oscars aus den
Dalli-Dalli-Zeiten von Hans Ro-
senthal im ZDF Leben ein-
hauchte.

Selbstironie
Ausflüge in unsere Gegen-

wart fehlten dabei ebenso we-
nig wie selbstironische Ein-
sprengsel aus dem eigenen Le-
ben des 59-Jährigen. So ver-
glich er beispielsweise die Pra-
xis des Ablasshandels der ka-
tholischen Kirche mit dem
heutigen Handel von CO2-Zer-
tifikaten. Oder er erzählte, wie

NORTHEIM. Mit ein paar Farb-
klecksen, dem schnellen
Strich seines schwarzen Filz-
stifts und vielen Geschichten
rund um den großen Reforma-
tor Martin Luther weckte der
Theologe und Sonntagsmaler
Hans Hentschel vor rund 60
Zuhörern im Gemeindehaus
der Northeimer St. Sixti-Kir-
chengemeinde den Appetit
auf das Lutherjahr 2017.

Genau unter diesem Aspekt
hatte Northeims Superinten-
dent Jan von Lingen seinen
Kollegen, den Pastor, Superin-
tendenten und Maler Hans
Henschel aus Bramsche nach
Northeim eingeladen.

Er möchte mit dieser und
weiteren Veranstaltungen
schon jetzt Lust auf das kom-
mende Jubiläumsjahr ma-
chen, in dem die evangelische
Kirche daran erinnert, dass Lu-
ther vor 500 Jahren seine 95
Thesen an das Schlosstor von
Wittenberg schlug und damit
eine jahrhundertealte Welt-
und Glaubensordnung um-

Appetit auf Luther mit Filzstift
Theologe und Sonntagsmaler Hans Hentschel aus Bramsche war zu Besuch in der St. Sixti-Kirche

er sich während seines Studi-
ums als Porträtmaler in Frank-
furt/Main Geld verdiente: „Ich
habe mich damals gewundert,
wie schnell Menschen mit so
wenig zufrieden sind.“

In seinem Beruf setzte er
das Malen zuerst im Kinder-
gottesdienst und im Konfir-
mandenunterricht ein, um
seine Zuhörer zu fesseln. Pin-
sel-Predigten am Sonntag folg-

ten. Inzwischen
ist er zu einem
Youtube-Star ge-
worden und das
Fernsehen hat ihn
entdeckt. Seine
zum Markenzei-
chen gewordene,
rotkarierte Weste
aus einer „Pferde-
decke“ trug er al-
lerdings bei sei-
nem Northeimer
Auftritt nicht. Da
bevorzugte er
Hemd und Pullo-
ver.

In der nächsten
Veranstaltung der
so genannten
„SIXTI acts“ am
Dienstag, 8. März,
ab 19.30 Uhr im
Gemeindehaus er-

klärt der früherer leitende
NDR-Redakteur Dr. Ralph Lud-
wig mit 95 Stichwörtern „Von
A wie Ablass bis Z wie Zweifel“
die Reformation für Einstei-
ger. (zhp)

Viele bunte Bilder: Pinsel-Theologe Hans Hentschel machte Appetit auf das Lu-
ther-Jahr 2017. Foto:  Niesen

SALZDERHELDEN / HOLLEN-
STEDT. Die Naturscouts Leine-
tal bieten am Wochenende öf-
fentliche Führungen in das
Vogelschutzgebiet im Leine-
polder an. Auf den großen
Wasserflächen, die sich nach
einem kurzen Einstau gebil-
det haben, machen derzeit un-
ter anderem auch einige weni-
ge Kraniche Rast. Außerdem
kehren noch viele andere Vo-
gelarten recht früh aus dem
wärmeren Süden zurück.

Die erste Führung findet am
Samstag, 5. März, statt. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr auf
dem Parkplatz des Bahnhofs
Salzderhelden am Eingang
zum Hochwasserrückhaltebe-
cken. Am Sonntag, 6. März,
startet die Führung um 10 Uhr
am Sportplatz in Hollenstedt.

Ferngläser mitbringen
Beide Führungen dauern

etwa zwei Stunden und sind
für Teilnehmer jeden Alters
geeignet. Es wird ein Fußweg
von zwei Kilometern zurück-
gelegt. Ferngläser sollten mög-
lichst mitgebracht werden.
Anmeldungen sind nicht er-
forderlich.

Informationen zu weiteren
Führungen gibt es im Internet
auf www.naturscouts-leine-
tal.de. (nik)

Mit den
Naturscouts in
den Leinepolder

GREENE. Der Heimatverein
Greene lädt zur Handarbeits-
ausstellung ins Heimatmu-
seum ein. Am Samstag, 5.
März, und Sonntag, 6. März,
ist die Veranstaltung von 14
Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Die 20
Ausstellerinnen werden ihre
Arbeiten zeigen und teilweise
zum Verkauf anbieten. Neben
beliebten Patchwork-Stücken
wird es viele Näh- und Stickar-
beiten sowie Babybekleidung
zu sehen geben. Für den Ei-
genbedarf werden Stoffe für
Patchwork-Arbeiten zu Floh-
marktpreisen angeboten.
Auch das Museumscafé und
das Museum sind während der
Ausstellung geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei. (dbr)

Ausstellung
rund um
Handarbeit

So erreichen Sie
die Redaktion in Northeim:
Hans-J. Oschmann,
Telefon: 0 55 51 / 60 07 31,
Fax: 0 55 51 / 60 07 39
E-Mail: northeim@hna.de

NÖRTEN-HARDENBERG.
„Eine Stimme, die Stein zer-
bricht“: So ist der Bläsergottes-
dienst in der Marienkirche auf
Marienstein in Nörten-Har-
denberg überschrieben. Der
beginnt am Sonntag, 6. März,
um 10.30 Uhr.

Der Gedanke vom „kleinen
Ostern“, das am Sonntag Lae-
tare in der Mitte der Passions-
zeit gefeiert wird, wird in Tö-
nen und mit Worten entfaltet,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Zum Inhalt: Jesu Leiden
vor Augen richten die Gläubi-
gen ihre Aufmerksamkeit
nicht auf die Stimme der
Angst und des Zweifels, son-
dern auf die prophetische, er-
weckende Stimme Gottes: Er
ist da!

Kirchencafé
Der evangelische Posaunen-

chor Nörten-Bishausen unter
Leitung von Walter Wolf und
Prädikantin Gertrud Brandt-
ner freuen sich auf zahlreiche
Zuhörer und Mitfeiernde.

Anschließend können die
Gäste beim Kirchencafé mit
den Mitwirkenden über das
Gehörte und Erlebte ins Ge-
spräch kommen. (ajo)

Bläser spielen
in der Kirche
Marienstein

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

ABO
BONUS
✂

✂

Exklusiv für Sie
als HNA-Abonnent

statt 34,95 € nur 27,95 €
(Solange der Vorrat reicht)

CouponWochenknüller vom 29. Februar bis 5. März 2016
Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen an 05 61 / 2 03 28 76

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen – unbedingt angeben)

Geburtsdatum E-Mail

Kundennummer

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat:

IBAN

Datum, Unterschrift

Hiermit bestelle ich den Wochenknüller vom
29. Februar bis 5. März 2016, den Smoothie Maker
von Cilio, für 27,95 € statt 34,95 € (inkl. Porto
und Verpackung)

Sie
sparen

7 €

Smoothie Maker von Cilio
Mit dem Smoothie Maker von Cilio zaubern Sie im Handumdrehen und kinderleicht
leckere Smoothies. Er kann natürlich auch leckere Säfte, Desserts, Mixgetränke aus

Milch, Joghurt und Eiscreme herstellen. Genial ist die Idee: Sie mixen den Smoothie im
Mixbehälter und verschließen diesen mit einem der mitgelieferten tropf- und auslauf-

sicheren Trinkverschlüsse. So haben Sie einen Smoothie „To-Go“. Durch die große Öffnung
lässt er sich leicht befüllen. Der Motor arbeitet wahlweise mit Intervall- oder Permanent-Betrieb.

Enthalten im Set: Das Basisgerät, 1 Mix-/Trinkbehälter (Inhalt 570 ml) mit tropf- und
auslaufsicherem Trinkverschluss.

❏

✗

✓

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Den Coupon einfach per Post an HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen an 05 61 / 2 03 28 76


